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Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

15.02.2024 Entscheidung 

 
 

Aufbau und Betrieb einer flächendeckenden öffentlichen Ladeinfrastruktur 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtwerke Norderstedt beabsichtigen die Realisierung und Aufrechterhaltung einer flä-
chendenkenden öffentlichen Ladeinfrastruktur auf öffentlichem Grund, um die Entwicklung 
nachhaltiger Elektromobilität in Norderstedt zu fördern. Die Stadtwerke Norderstedt stellen 
dafür in ihrer Konzernlandschaft notwendige Strukturen zur Verfügung und halten diese auch 
zukünftig vor. Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr begrüßt das Vorgehen und 
unterstützt die beschriebenen Ziele zur Förderung der Elektromobilität. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Begründung: 

 

Seit 2017 betreiben die Stadtwerke Norderstedt aufgrund eines „regionalen Marktversagens“ 
einem Konzept folgend Ladeinfrastruktur im öffentlichen Raum und bedienen sich hierfür 
öffentlicher Stellplätze.  
Ziel ist die Förderung des Umstieges der Mobilitätsform der Bevölkerung weg von Fahrzeu-
gen mit Verbrennungsmotor hin zu alternativen, elektrischen Antriebsformen. Um die Akzep-
tanz der Elektromobilität zu erhöhen, bedarf es eines engmaschigen Ladenetzes. Neben 
dem nichtöffentlichen Raum wie die Ausrüstung von Parkmöglichkeiten in Mehrfamilienhäu-
sern, Gewerbebetrieben oder Geschäften, mit Ladeinfrastruktur, ist der öffentliche Raum an 
markanten Örtlichkeiten und Verkehrsknotenpunkten insbesondere dann, wenn im nichtöf-
fentlichen Raum (bspw. räumlich, baulich bedingt) nicht die notwendigen Infrastrukturen er-
richtet werden können, mit einzubeziehen. Dies gilt umso mehr, wenn in Quartieren nicht 
ausreichend Stellplätze auf privatem Grund vorgehalten werden (können), das Interesse in 
Politik und Bevölkerung aber durchaus besteht. 
Aufbauend auf dem bisherigen Konzept zur flächendeckenden Installation von Ladeinfra-
struktur im öffentlichen Raum wird zukünftig die Schließung von Versorgungslücken im Vor-
dergrund stehen. An verkehrlich attraktiven Standorten mit einer gewissen Fluktuation ist 
primär die Ausrüstung mit Schnellladeeinrichtungen vorgesehen. 
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